Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 508 


Übersicht 5 

Über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 
betreffend Petitionen 
nach dem Stand vom /• Mai 1954 


Der Bundestag wolle hinsichtlich der nach- 
stehend aufgeführten Petitionen aus der 1. 
und 2. Wahlperiode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe- 
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder an- 
derer Behörden stützt, für erledigt zu 
erklären 

die Petitionen: 

9 237 Repplsch Johann, Nürnberg: Entlas- 
sung durdi OPD Nürnberg; 

9 399 Reichsbund der Kriegs- und Zivilbe- 
schädigten, Ortsgruppe Hennstedt: Versor- 
gung der Hinterbliebenen des von einem 
britischen Militärgericht zum Tode ver- 
urteilten und hingerichteten ehern. SS- 
Unterscharführers Johann Prahm in Kleve 
(Holst.); 

11 928 Scholz Herbert, Heidelberg: Schaf- 
fung von Dauerarbeitsplätzen für ältere 
Angestellte; 

16 183 a Pawelke Fritz, Oberntudorf, Kr. 
Büren (Westf.): Ausbildungsbeihilfe nach 
dem LAG und Erziehungsbeihilfe nach 
dem BVG; 

16 480 Gelbel Otto, Ziegelhausen über Hei- 
delberg: Wiedergutmachung eines Versor- 
gungsrentenschadens; 

17 387 Müller Ida, Eckernförde (Schlesw.- 
Holst.); Übernahme der Kosten für Aus- 
wanderung des Sohnes; 

17 413 a Wippermann Lothar, Kamen 
(Westf.): Aufhebung der Entnazifizierungs- 
bestimmungen durch Bundesgesetz; 

17 587 Arndt August, Hannover-Kleefeld; 
Einspruch gegen die Kürzung des Ruhe- 
gehalts; 


17 684 Karee Max, Berlin-Zehlendorf: Er- 
höhung des Ruhegehalts durch die Post- 
verwaltung; 

17 859 Zacher Aloisla, Schaafheim (Hessen): 
Gewährung der Witwen- und Waisenrente; 

18 645 Emder Wilhelm, W.-Elberfeld: Er- 
höhung der Rente und Rückgängigmachung 
der Zwangsverwaltung über das Vermögen; 

18 899 Ydel Christi, Emlichheim, Kr. Bent- 
heim (Nleders.): Beschleunigung des Ren- 
tenverfahrens für Schwerkriegsbeschädigten 
Ehemann; 

18 918 b Meyer Hans-Joachim, Marburg 
(Lahn) : Erweiterung des Bundesergänzungs- 
gesetzes zur Entschädigung für Opfer der 
nationalsozialistischen Verfolgung; 

18 988 Komm Adolf, Hamburg: Nachzah- 
lung zu wenig gezahlter Unfallrente; 

19 554 ZIetz Walter, Helmstedt: Nachzah- 
lung der Waisenrente für Mündel Ursula 
Schöndube, Helmstedt; 

19 581 Waletzki Käthe, Wetzlar (Lahn): 
Anerkennung einer Verletzung als Kriegs- 
leiden und Übernahme der Kosten für 
Heilstättenbehandlung durch LVA; 

19 722 Sprinkmeier Lorenz, Oberkassel bei 
Bonn: 

a) Anerkennung als pol. Flüchtling; 

b) Rückzahlung einbehaltener Renten- 
beträge; 

c) Arbeitsplatzvermittlung auf Grund 
Schwerbesebädigtengesetz; 

19 740 Jäger Emil, Celle (Nieders,): Über- 
nahme der Pflegekosten des Kindes durch 
die soziale Fürsorge; 

19 806 a Berger Ilse, Kelsterbach (Main): 
Altsparerverlu5te; 

20 457 Brennicke Hermann, Holzgerlingen, 
Kr. Böblingen: Rückzahlung vonKB-Rente; 
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20 471 Stärke Karl, Itzehoe (Holst.): Aner- 
kennung der Ansprüche aus dem Gesetz 
zur Regelung der Wiedergutmachung natio- 
nalsozialistischen Unrechts; 

20 531 Hock Johann, Wallgau bei Mitten- 
wald: Wiederbewilligung des Ruhegehalts; 

20 683 Saul Hugo, Castrop-Rauxel: Erlaß 
der Rückzahlung eines überhobenen Ruhe- 
gehaltbetrages; 

20 715 Tholen Hans, Sögel (Emsland): Be- 
schwerde wegen Nichtanerkennung des 
KB-Leidens; 

20 729 Kiefer Franz, Alsdorf bei Aachen: 
Nichtzahlung von Teuerungszulage; 

20 781 Oeste Sophie, Oberursel (Taunus): 
Gewährung von Hinterbliebenenrente; 

20 936 Müller Paul, Wiesbaden: Anerken- 
nung eines In der Ostzone erlittenen Un- 
falls; 

21 106 Walkenhorst Carl, Goslar (Harz): 
Einspruch gegen Rentenkürzung; 

21 577 Kawelowski Minna, Dortmund: Zah- ^ 
lung von Witwenpension; 

21 584 Elfgen Peter, Geislar, Bonn-Land: 
Gewährung der Elternrente; 

21 585 Evang. Luth. Vikariat, Falkenstein 
(Opf.): Unterhaltshilfe für Rainer Nothaft 
bzw. Frau Steinberger; 

21 678 Schulte Franz, Menden (Sauerland): 
Bewilligung der Elternrente für Maria 
Pfennig in Hagen-Haspe; 

21 731 Kieska Wilhelm, Berlin-Mariendorf: 
Wiedereinstellung bei der Bundesbahn mit 
den alten Rechten; 

21 890 Zimmermann Marie und Maciola 
Ludwig, Obergau bei Garmisch: Entschä- 
digung für beschlagnahmtes Haus bzw. 
Freigabe von Hypotheken auf Grundstück; 

22 042 Leubedier Adam, Wendershausen 
(Rhön): Beschwerde gegen vier vertrauens- 
ärztliche Untersuchungen, die alle verschie- 
den ausfielen; 

22 057 Schlindwein Josef, Oberöwisheim 
(Bruchsal): Anerkennung eines Herzleidens 
als Versorgungsleiden; * 

22 125 Kaupisch Bruno, Weilburg (Lahn): 
Dienstaufsichtsbeschwerde wegen Einbehal- 
tung einer Nachzahlung; 


22 143 Torney Egon, Braunschweig- Steter- 
burg: Anerkennung eines Kriegsleidens 
zwecks Gewährung von KB-Rente; 

22 436 Frentzel Waldemar, Düsseldorf: 
Jüdischer Restitutionsanspruch; Wieder- 
gutmachung; Lastenausgleich; 

22 450 Houppermanns Josef, Krefeld-Linn: 
Gewährung der Elternrente; 

22 551 a' Plaschke Alfred, Oberhausen 
(Rhld.): Arbeitsvermittlung; 

22 604 Schnack Johannes, Kiel: Entschädi- 
gung für einen auf Privatgrundstück er- 
richteten Bunker; 

22 682 Heydrich Lina, Burg (Insel Fehmarn) : 
Ausbildungsbeihilfe und Beschaffung einer 
Lehrstelle für den Sohn; 

22 790 Gilbhard Hildegard, Garbenheim 
(Nieders.): Anregung zur Abänderung der 
Bestimmungen über Unterhaltsleistung im 
BGB; 

22 926 Jahn Johann, Essen (Oldenburg): 
Wiedergewährung der Invalidenrente; 

22 942 Homolka Johann, Nürnberg: Be- 
schwerde wegen dauernder Zuweisung von 
Notstandsarbeit; 

23 114 Altroggen Günther, Oberhausen 
(Rhld.): Wiedereinstellung bei der Bundes- 
post (erneute Eingabe vom 11. 12. 53); 

23 137 Kaiser Heinz, München: Rückzah- 
lung der Ausbildungsbeihilfe für Spätheim- 
kehrer; 

23 322 Causemann Georg, Eutin: Beschleu- 
nigte Behandlung des Antrags auf Gewäh- 
rung von KB-Rente; 

23 372 Braunschädel Franz, Büchel (Mosel): 
Überprüfung des KB-Rentenverfahrens; 

23 375 Freiwald Helmut, Göttingen: Aus- 
bildungsbeihilfe aus Soforthilfemitteln; 

23 428 Wilczek Gustav, Schaufenberg, Kr. 
Erkelenz: Beschleunigte Behandlung des 
Antrags auf Gewährung von KB-Rente; 

23 430 Proksch Lothar, Fürth (Bayern): An- 
erkennung als politischer Flüchtling; 

23 441 Fandrich Else, Deutsch-Evern über 
Lüneburg: Gewährung des Überbrückungs- 
geldes; 
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23 507 Barthel Gertrud, Hannover: Unter- 
haltsansprudi für uneheKdies Kind eines 
Besatzungsangehörigen; 

23 634 Böhm Heinridi, Pilsum, Kr. Lehr 
(Ostf riesland): Erhöhung der Angestellten- 
r.ente bzw. Gewährung einer laufenden 
Beihilfe; 

23 699 a Lippcck Artur, Eyistrup (Weser): 
Wiedergutmachung; 

23 771 Kurka Irma, Lippstadt (Westf.): Ge- 
währung von Rente oder einer Unter- 
stützung; 

23 838 Sievers Minna, Velbert (Rhld.): Be- 
sdileunigte Behandlung des Antrags auf 
Gewährung von Ausgleidisrente; 

23 852 Sdiäfer Julius, München: Angriffe 
gegen den Leiter der Luftfahrtbedarfs-AG. 
Köln; 

23 902 Möbus Adolf, Hamburg-Harburg: 
Einspruch gegen Ablehnung der Über- 
nahme von Umsiedlungskosten; 

23 974 a Otto Friedrich, Münster (Westf.): 
Novelle zum Gesetz zu Art. 131 GG betr, 
Aufbesserung der Zusatzrenten; Erhöhung 
der Versorgungsbezüge; 

23 998 Erl Paul, Bad Godesberg: Gewäh- 
rung der KB-Rente; 

24 018 Wcrwitzke Eberhard, Lüdenscheid 
(Westf.): Beschlagnahme der Räume des 
Offenen Jugendheimes in der Kerksighalle 
in Lüdenscheid für Flüchtlinge; 

24 073 Kirchner Richard, Elektro-Betrieb, 
Düsseldorf : F amilienzusammenf ührung ; 

24 230 Kahl KarLHeinz, Adelmannsfelden 
"(Württ.); Beschleunigte Behandlung des 
Antrags auf Gewährung der KB-Rente; 

24 263 Böbel Hugo, Frankfurt (Main): Ab- 
lehnung der Existenzaufbauhilfe durch den 
Beschwerdeausschuß Wiesbaden; 

24 293 Wondraschek sen. Ferdinand, Wall- 
dürn (Baden): Deutsch-österreichisches Ab- 
kommen über Sozialversicherung; 

24 304 Feige Erna, Göttingen: Entschädi- 
^ gxmg für Verlust cler durch Besatzungsfahr- 
zeug getöteten Mutter; 

24 500 Strack Maria, Durach-Weidach, Kr. 
Kempten (Allgäu): Gewährung der KB- 
Rente; 


24 515 Nachbar Heinz, Hamburg-Billstedt: 
Gewährung von Versorgung für Paul 
Binder; 

24 547 Kiunke Ruth, Naila (Ofr.): Umsied- 
lung von Bayern nach Nordrhein- West- 
falen; 

24 550 Kolleck Paul, Quadrath-Ichendorf, 
Bez. Köln: Gewährung von KB-Rente; 

24 555 Müller Sigismund, Dolberg (Westf.): 
Wiedergewährung der KB-Rente; 

24 776 Berles Berta, Düsseldorf-Oberkassel: 
Entschädigung für den durch die Besat- 
zungsmacht verursachten Tod des Ehe- 
mannes; 

24 819 Scholz Hermann, Schönthal beiEsch- 
weiler (Nordrh.-Westf.): Einspruch gegen 
Entzug der Alu etc.; 

24 876 Bohnert Gustav, Breisach (Baden): 
Erhöhung der Versorgungsbezüge; 

24 884 Röslcr Rudolf, Altendorf (Westf.): 
Gewährung der KB-Rente; 

25 017 Gottschald Karl, Ostviktorbur (Nie- 
ders.): Anrechnung der Zeit der Nichtbe- 
schäftigung im öffentlichen Schuldienst; 

25 047 Schulz Annemarie, Quakenbrück 
(Nieders.): Verschiedene Auskünfte über 
Bestimmungen des Lastenausgleichsgesetzes; 

25 058 Apel Wigbert, Köln: Nichtzahlung 
des Brotpreisausgleichs; 

25 091 Böhmann Wilhelm, Bockholte (Nie- 
ders.): Beschleunigte Behandlung des An- 
trags auf Gewährung von KB-Rente; 

25 136 Stoll Artur, Goslar (Harz): Durch- 
führung des Wiedergutmachungsbescheides 
des BMA (Überführung ins Beamtenver- 
hältnis); Einsichtnahme in Personalakten; 

25 150 Meise Franz, Höxter (Westf.): Ge- 
währung der KB-Rente; 

25 198 Reinsberg Gustav, Weiden (Oberpf.): 
Regelimg der Rentensache; 

25 256 Rauch A. F., Marktbergei (Mfr.)’: 
Wiedereinstellung <ies Friedr. Reizammer 
bei der Bundesb^n; 

25 264 Müller H., Hamburg-Bahrenfeld: 
Gewährung der KB-Rente; 

25 277 Willa Otto, Lübeck: Gewährung der 
vollen Invalidenrente für den Vater; 
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25 326 Druycn Maria, Oberhausen-Sterk- 
rade: Erlaß der Rückzahlung überhobener 
Rente; 

25 384 Jaegele Alfons, Freiburg (Brsg.): Ge- 
währung eines Aufbaukredits; 

25 385 Schuch Rolf- Werner, Bonn: Renten- 
anspruch auf Grund ein^ Besatzungs- 
personenschadens für Witwe Karl Dort; 

25 519 Molle Maria, Nürnberg: Hilfe' in 
sozialer Notlage; 

25 642 Lahm Friedrich, Hamborn: Gewäh- 
rung eines Wohnungsbaudarlehens; 

25 763 Klima Maria, Wertheim (Main): Ein- 
malige Notstandsbeihilfe; 

25 827 Nonn Philipp, Andernach: Gewäh- 
rung von Gnadenpension oder Unterhalts- 
beitrag; 

26 160 a Silberstein Constanze, Detmold: 
Geltendmachung von Wiedergutmachxmgs- 
ansprüchen; 

26 236 Albrecht Gerb., Oldenburg (Holst.): 
Dentistische Berufsausbildung (Hirnver- 
letzter); 

26 781 Dworschak Alwin, Ringenberg (All- 
gäu): Gewährung von Zusatzversorgxmgs- 
rente (Nachweis entsprechender Beitrags- 
imterlagen durch Kriegsereig-nisse ver- 
nichtet); 

26 783 Föh Johann, Eckernförde: Einmalige 
Unterstützung; 

26 853 Pfeiffer Elisabeth, Betzdorf (Sieg): 
Räumung einer Eisenbahndienstwohnung; 

27 093 a Mix Paul, Elberfeld: Heranzichimg 
eines Patentanwalts im Armenwege^ und 
Aufhebung eines Beschlusses des Patent- 
amtes; 

160 Stortz Irmgard, Recklinghausen: Ein- 
heitsrente für alle verwitweten Frauen; 

342 Fuchscnbcrgcr Hans, Gerolzhofen 
(Ufr.): Vorschläge zur Änderung der 
Reichsversicherungsordnung; 

439 Hillerkus Carl, Iserlohn (WestL): Rück- 
zahlung einer Hypothek nach Dänemark; 

415 von Agris Wilhelm, Aachen: Antrag 
auf Entschädigxmg für Besatzungsschäden; 

501 Friedei ^Egon, Berlin-Spandau: Versor- 
gungsärztliche Nachuntersuchung; 


522 Dr. von Holtum Albrecht, Berlin-Lich- 
terfelde-West: Wiedergutmachung nach 
G, ö. D.; 

563 Schrank Dionysius, Fürth (Bayern): 
Überprüfung des KB-Rentenantrags; 

608 Wiest Erwin, Berlin-Neukölln: Antrag 
auf Zuzugsgenehmigung nach Berlin und 
Anerkennung als politischer Flüchtling; 

612 Sdmellhammer Julius, Vorst bei Kre- 
feld: Überprüfung des Invaliden-Renten- 
antrages; 

685 Messing Herta, Neesen, Post Porta 
(Westf.): Anrechnung der Fürsorgekosten 
auf die Unterhaltshilfe; 

701 Axtmann Kuft, Hamburg: Gewährtmg 
der Hausrathilfe; 

726 Kutzer Karlheinz, Oberhausen-Oster- 
feld: Gewährung der Invaliden- und KB- 
Rente wegen Arbeitsunfähigkeit; 

727 Lell-Schreiber Irene, Bad Harzburg: 
Gewährung einer Unterhaltshilfe; 

736 Simon Maria, Oker (Harz): Antrag auf 
Gewährung von Unterhaltshilfe; 

738 Schiffer Mathias, Hemmerden-Neuß: 
Erhöhuug des Darlehens zum Siedlungs- 
bau um 3000 DM; 

745 Stolz Wilhelm, Wesselsburen: Entzie- 
hung der KB-Rente (1. Weltkrieg) bei 
Nachuntersuchung ; 

747 Tappermann Gustav, Neuß (Rhein): 
Entzug der Arbeitslosenunterstützung; 

750 Vennemann Joseph, Köln-Höherihaus: 
Gewährung von Versorgungs- und Eltem- 
rente; 

777 Waterstrat, Schulrat, Hamburg-iBieber- 
haus: Benachteiligung der Wiedergutma- 
chungsbeamten; 

797 Kessler Luise, Epe (Westf.): Streichung 
der Unterhaltshilfe seit dem 1. 7. 1953; 

801 Maetzing Artur, Trittau-Feld, Bez. 
Hamburg: Überprüfung des Antrags auf 
Gewährung von Aufbauhilfe; j 

821 Bürgel Richard, Plettenberg-Bödding- 
hausen, Post Ohle (Westf.):, Gewährung 
des Lastenausgleichs und Zahlung der um- 
gewerteten Sparguthaben; 
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830 Laube Max, Rheine; Überprüfung des 
Antrags auf Gewährung von Hausrathilfe 
und Kriegsschadenrente; 

863 BÖcking Elisabeth, Homberg, Kr. 
Moers: Wiedergewährung der Angestell- 
tenrente nach erfolgter Scheidung der zwei- 
ten Ehe; 

866 Eckl Ludwig, München: Kritik an der 
Regierungspolitik ; 

878 Herrenkind Elsa, Melle (Hann.): Über- 
prüfung von Gesetzesbestimmungen — 
Unglücksfälle von 1942 — 1945 werden 
durch das BVersG geregelt; 

899 Thomas Agnes, Herzogenrath, Aachen- 
Land: Antrag auf Rentennachzahlung aus 
der Angestellten vcrsidierung; 

921 Schaefer Klara, Friedrichshafen: Über- 
prüfung des Antrags auf Gewährung von 
Hausrathilfe; 

925 Schulz Hans, Köln-Stammheim: Ableh- 
nung der Arbeitslosenunterstützung, da 
Arbeitgeber (Städtische Betriebe Köln) kei- 
nerlei Beiträge zur Sozialversicherung und 
Invalidenversicherung abgeführt hat; 

928 Stuckenschneider Minna, Hamburg-Al- 
tona: Überprüfung der Bewilligung einer 
Witwenrente; 

930 Thamm Helene, Grevingsberg über 
Lohne (Oldbg.): Rentensache; 

1000 Wittrin Friedrich, Papenburg (Ems): 
Sdirottverkauf beim Wasser- und Schiff- 
fahrtsamt Meppen; Unterbringung nach 
dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1001 Anter Erich, Solingen-Wald: Ände- 
rung des § 8 des Gesetzes zur Wiedergut- 
machung nationalsozialistischen Unredats; 

1019 Herrmann Elisabeth, Berlin-Britz: 
Wi t w en ab f i n d u ng ; 

1023 Rantenseter Maria, Nürnberg: Über- 
prüfung des Antrags auf Zahlung von Wit- 
wenrente; 

1040 Schulz Wilhelm, Benninghausen über 
Lippstadt (Westf.): Überprüfung des Ren- 
tenbescheides; 

1046 Zimmermann Gerty, Düsseldorf: An- 
rechnung des Lastenausgleichs auf die An- 
gestelltenrente; Wohnungszuweisung; 

1113 Kappes Karl, Neufahr (Ndby.): Sozi- 
ale Fürsorge für kinderreidie Familien; 


1133 Plinka Josef, Oberhausen (Rhld.): 
Überprüfung des bewilligten Hausratdar- 
lehens; 

1134 Podlunsek Michael, Geilenkirchen 
(Nordrh.): Nichtannahme der jugoslawi- 
schen Staatsangehörigkeit; 

1151 Heise Wilhelm, Bonn: Arbeitsvermitt- 
lung für den Sohn; 

1205 Evang. Johannissche Kirche, Berlin: 
Neufassung des Art. 140 GG; 

1227 Plehwe Wilhelm, Berne (Oldbg.): 
Rücke rstattung einer Rentennachzahlung; 

1271 Fleckner Wilhelm, Bredelar (Westf.): 
Lohnzahlung an Gefolgschaftsmitglieder 
einer Eisengrube (Konkurs); vorhandener 
Grundbesitz durch LAG-Abgabe blockiert; 

1318 Kopp Arthur, Lahr (Schwarzwald): 
Einspruch gegen die Preisfestsetzung bei 
Grunderwerb für die Besatzungsmacht in 
Lahr; 

1331 Rautenberg Margarete, Braunschweig: 
Unterhaltszahlung für geschiedene Ehefrau 
mit Kind; 

1341 Ullrich Hans, Aachen: Gnadengesuch 
eines Elsenbahnbeamten; 

1354 Steinacker Irmgard, Bad Godesberg: 
Nachträgliche Auszahlung der Witwen- 
rente bzw. Zahlung eines Ausgleichs aus 
Billigkeitsgründen; 

1376 Klann Helene, Münstedt (NIeders.): 
Anrechnung der Unfallrente auf die Un- 
terhaltshilfe; 

1385 Heiners Josef, Rheydt: Unfallfürsorge 
für Gefangene (Unfall 1920 in der Straf- 
anstalt Waldheim erlitten); 

1415 Badura Günther, Arolsen (Waldeck): 
Fiilfsmaßnahmen für Spätheimkehrer; 

1455 Schubert Alfred, Altena (Westf.): Be- 
sdiwerde über Entscheidung des Arbeits- 
amts; 

1512 Behler Willi, Paderborn: Kürzung 
der KB-Rente während einer Haftstrafe; 

1519 Zentralverband der Kriegs- und Zivil- 
geschädigten, Kuxenburg über Königswin- 
ter: Überprüfung des Rentenentzugs für 
Elisabeth Hartwig, Oberholtorf; 
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1523 Fleditner Fritz, Kirdi-Brombadi 
(Odenwald): Überprüfung des Antrags auf 
Alu; 

1549 Bund der Landesverbände der Besat- 
zungsverdrängten und Besatzungsgeschä- 
digten in der US-Zone, Seehelm (Berg- 
straße): Abwertung der alten Besatzungs- 
schäden; 

1553 Lübke Johann, Aachen: Überprüfung 
des Antrags auf Ruhegeld aus der Ange- 
stelltenversicherung; 

1559 Seil Erika, Sleversen (Hamburg-Land): 
Ansprüche nach dem Gesetz zu Art. 1 3 1 GG; 

1566 Thiel Emil, Berlin-Schmargendorf: 
Ansprüche nach dem Gesetz zu Art. 1 31 GG; 

1567 Thomsen M. Frau, Kiel-Hassee: Über- 
prüfung der Witwenrente; 

1582 Brants Martin, Marienhafe (Ostfries- 
land): Überprüfung des KB-Rentenverfah- 
rens; 

1612 Hocher E., Pfingstberg (Holstein): 
Hilfe gegen zu Unrecht geforderte Steuer- 
zahlungen; 

1617 Köhler Dietger J., Stadthagen (Nie- 
ders.): Überprüfung der Arbeitslosen-Für- 
sorgesache; 

1622 Martin Ruth, Goslar (Harz): Ansprü- 
che nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1647 Trzaska Marie, Rüben (Nieders.): Ge- 
währung des Ruhegeldes aus der Angestell- 
tenversicherung; 

1651a Hübner Gustav, Gelsenkirchen: Vor- 
schlag zur Ausschaltung von Betrugsverge- 
hen im Fußballtoto; 

1657 Wolfrum Willi, Schwarzenbach a. 
Wald: Überprüfung des KB-Rentenverfah- 
rens; 

1664 Burwig Erika, Berlin: Überprüfung 
der Invalidenrente des Vaters Franz Hahn; 

1669 Fandrey Leo, Freiburg (Brsg.): Be- 
schwerde über den Leiter des Notaufnah- 
melagers in Uelzen; 

1681 König August, Eisenwarr (Bez. Köln): 
Überprüfung der Invalidenrente; 

1688 Schnurrbusch Käthe, Hamburg: Aus- 
bildungs- und Erziehungsbeihilfe; 


1700 Höbusch Karl, Duisburg-Hamborn: 
Wiedergutmachung (Restitution); 

1762 Hampel August, Essen-Helsingen: 
Ausbildungsbeihilfe nach dem Heimkeh- 
rergesetz; 

1844 Schläger Luise, Wüster (Schleswig-Hol- 
stein): Rentennachzahlung nadi dem 

Kriegsfristengesetz vom 13. November 
1952; 

1868 Brust Ludwig, Bayreuth: Antrag auf 
Gewährung von Aufbaudarlehen; 

1870 Schmitz Emil, Köln-Ehrenfeld: Frist- 
versäumnis (Invalidenrente); 

1873 Effelsberg Jakob, Bodendorf (Ahr): 
Antrag auf Rentennachzahlung; 

1874 Einhorn Hermine, München: Antrag 
auf Rentennachzahlung; 

1875 Erhardt Emil, Dortmund-Huckarde: 
Weitergewährung der KB-Rente; 

1878 Golombek Heinz, Berlin-Tcmpelhof: 
Überprüfung der KB-Rente; 

1881 Hausmann Wilhelm, Hannover: Sozi- 
algerichtssache (Beltragsstreitigkeit); 

1886 Hüber Theodor, Sdiloßberg-Bopf In- 
gen (Baden-Württ.): Überprüfung des KB- 
Rentenantrags; 

1893 Lorenz G., Berlin-Charlottenburg: 
Arbeitsvermittlung von Westberlinern, die 
ihren Arbeitsplatz In Ost-Berlin verloren 
haben ; 

1907 Rode Friedrich, Greven (Westf.): Be- 
schwerde über Kündigung beim BMVt; 

1991 Zentralverband der Kriegs- und Zivil- 
beschädigten, Kuxenburg über Königswin- 
ter: Überprüfung der KB-Streitsadie der 
Wwe. Ells. Müller betr. Elternrente; 

1996 Raschke Johann, Rotenberg über 
WIesloch, Kr. Heidelberg: Anerkennung 
als politischer Flüchtling; 

2035 Grimm Luise, Breitendiel (Bayern): 
Wiedergewährung der Witwenrente nach 
dem BVersG; 

2053 Mauritz Werner, Hönkeberg über 
Kiel: Ansprüche nach dem Gesetz zu 
Art. 131 GG; 
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2068 Schönberger Karl, Köln-Sülz: Wieder- 
einstellung bei der Bundesbahn; 

2151 Fries Paula, Würgendorf, Kr. Siegen: 
Überprüfung des Rentenverfahrens; 

2187 Dr. Budwig Johanna, Münster i. W.: 
Finanzielle Unterstützung für Forschungs- 
arbeiten; 

2208 Franz Otto, Hamburg; Prüfung des 
KB-Rentenverf ah rens ; 

2234 Kühn Günther, Geesthacht (Elbe): 
Arbeitsvermittlung im Ostzonen-Flücht- 
dingslager Wentorf; 

2237 Balzer Fritz, Köln: Wiedereinstellung 
nach 1945 aus politischen Gründen erfolg- 
ter Entlassung; 

2246 Kurz Josef, Frankfurt (Main)-Höchst: 
Gewährung der Hausrathilfe; Überprü- 
fung des Rentenantrags; 

2252 Mallmann Johann, Köln-Nippes; 
Überprüfung des Unfallverfahrens; 

2302 Bund Deutscher Kriegs- und Arbeits- 
opfer, Elten (Niederlande): Krankenversi- 
cherung der Rentner und Besteuerung der 
KB-Renten in Elten (an Holland abgetre- 
tenes Gebiet); 

2315 Weichardt Gurt, München: Durchfüh- 
rung des Notaufnahmeverfahrens; 

2389 Martens Otto, Hülptingsen (Hann.): 
Abänderung der Bedingungen für steuer- 
begünstigte Sparverträge; 

2406 Steves Anna, Heidelberg; Restitutions- 
ansprüche; 

2416 Gorndorf Natan, Jever (Oldbg.): Ent- 
schädigung für Opfer nationalsozialistischer 
Verfolgung; 

2488 Bund der Verfolgten des Naziregimes, 
Berlin-Charlottenburg: Wiedereinstellung 
der Gertrud Burbulla als Fernsprecherin 
im Angestell tenverhältnis nach VGr. VII; 

2516 Überfeldt Emil, Wuppertal-Elberfeld: 
Wiedergutmachung für politisch Verfolg- 
ten; 

2535 Jacobs Heinrich, Hechingen (Württ.): 
Gesetz zur Wiedergutmachung nationalso- 
ziallstisdien Unrechts im öffentlichen 
Dienst — Kommunalbeamter — ; 


2572 Dr. Pickenhain W., Gittelde (Harz): 
Zulassung zur kassenärztlichen Tätigkeit; 

2576 Simolka Helmut, Aachen: Anfrage, ob 
Art. 163 der Verfassung des Deutschen 
Reichs von 1919 in das GG übernommen 
wurde; 

2589 Adam Konrad, Herzebrock (Westf.): 
Wiedereinstellung bei der Deutschen Bun- 
desbahn; 

2608 V. Kalltsch Margarete, Hamburg: Ge- 
währung des Lastenausgleichs; 

2635 Delberßine Kornelia, Baal, Kr. Erke- 
lenz: Gewährung einer Haftentschädigung; 

2641 Dr. Rabe Karl, Berlin; Bundesentschä- 
digungsgesetz; 

2645 Gerhard Max-Heinz, Solingen: Wie- 
dergutmachung nationalsozialistischen Un- 
rechts; 

2670 Bötel A., Hamburg; Überprüfung des 
Wiedergutmachungsantrags; 

2672 Hammerschmidt Carl, Grevenbrück 
(Westf.): Rücknahme der Kündigung einer 
gepachteten Bahnhofsgaststätte In Greven- 
brück; 

2677 Löhndorf G., Kapitän, Kiel-Holtenau: 
Überprüfung des Beschlusses aus der Ver- 
einigung der Ostsee-Überseelotsen; 

2679 Dr. Dittler Erwin, Goldscheuer, Kr. 
Kehl: Rheinseltenkanal, Abzweigung bei 
Markt bis Straßburg; 

2722 Ebner Josef, Lörrach: Erneute Forde- 
rung eines bereits 1948 bezahlten Betrages 
durch das Finanzamt Lörrach; 

2728 Breuer Peter Witwe, Euskirchen: 
Rückerstattungsanspruch; 

2730 Jung Otto, Hamburg-Billstedt: Ein- 
schränkung der Bestimmung des § 1589 
Abs. II BGB, wonach ein uneheliches Kind 
nicht mit dessen Vater als verwandt anzu- 
sehen ist; 

2755 Dr. Grühl Karl-Ernst, Köln-Niehl: 
W ehrgesetzgebung (Freistellung von W ehr- 
und Kriegsdienst); 
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2759 Johannesmann Margarete, Münster 
(Westf.): Wiedercinstellung bei der Bun- 
desbahndirektion Münster; 

2781 Denckler Heinz, Bad Kissingen: Kauf- 
preisrückforderung eines Berliner Grund- 
stücks durch jüdischen Besitzer; 

2800 Konkolewski Alex, Berlin-Charlotten- 
burg: Wiedergutmachung nationalsozia- 
llstisdien Unrechts; 

2803 Krause-Stahl Hildegard, New York: 
Gewährung der Angestelltenrente; 

2810 Martin Hans, Schweinfurt: Überprü- 
fung des Berufsdicnstalters (Strommeister); 

2811 Matthecka Kurt, Stuttgart: Zollgebühr 
für Weihnachtsgeschenksendung; 

2839 Weber Richard, Altenglan (Pfalz): An- 
sprüche an die Rechtsnachfolger der ehe- 
maligen Deutschen Arbeitsfront (Invali- 
den- und Altersversorgung der Angestell- 
ten); 

2842 Wiebking Heinrich, Hannover: Ver- 
stoß gegen § 32 Abs. 2 der Rechtsanwalts- 
ordnung; 

2859 Kaiser Rudolf, Weiterstadt (Hessen): 
Hinterbliebenenversorgung (Beamtenwit- 
we); 

2862 Kiefer Gertrud, Berlin-Lankwitz: Wie- 
dergewährung der Hinterbliebenenrente 
nach Scheidung der zweiten Ehe; 

2889 Lange Kurt, Hamburg-Bergedorf: Ru- 
hegeld für Arbeitnehmer, die das 60. Le- 
bensjahr vollendet haben und ein Jahr un- 
unterbrochen unfreiwillig arbeitslos sind; 

2902 Meyer Georg, Lindau (Bodensee): Be- 
gnadigungsgesuch für Dr. Fritz Siebert, 
poln. Gefängnis Krakau; 

2959 Sygulla Alfreda, Tangendorf (Nie- 
derst : Ablehnung einer Entschädigung 
aus Spareinlagen der Stieftochter (Ostzone); 

2972 Schlichting Friedrich, Grünstadt 
(Pfalz): Restitutionsansprüche; 

2991 Jurowski Oswald, Vilshofen (Bayern): 
Nachforschung nach einem Vermißten aus 
der Ostzone; 


2999 Krause Marga, Altenwalde über Cux- 
haven: Schadenersatzansprüche aus Anlaß 
des Unfalls im September 1939 in Elbing 
( W ehrmachtswagen) ; 

3004 Lühmann Ernst, Ahrensburg b. Ham- 
burg: Abgewertete Einlösung eines Gefan- 
genen-Zertifikats (USA) beim Finanzamt 
Bad Oldesloe im Dezember 1948; 

3005 Mai Manfred und 2 weitere Petenten, 
Frankfurt (Main): Urlaubsregelung für ju- 
gendliche Lehr- und Anlernlinge über 18 
Jahre; 

3006 Ahlborn Hans-Eckart, Osterode 
(Harz): Arbeitsvermittlung (Spionageab- 
wehr); 

3009 Podien Werner, Baden, Kr. Verden: 
Befreiung von der Zahlung der Grunder- 
werbsteuer für Vertriebene bei Neuerwer- 
bung von Grundeigentum; 

3011 Rydzek-Ebeling Eleonore-Louise, 
Dortmund: Kapitalisierung der Kriegs- 
schadenrente bzw. Gewährung eines Auf- 
baudarlehens; 

3014 Sieke Georg, Berlin-Neukölln: Rück- 
erstattung jüdischen Grundbesitzes durch 
hart betroffenen redlichen Erwerber (Än- 
derung des Wiedergutmachungsgesetzes); 

3016 Sostheim Kurt, Berlin-Zehlendorf: 
Überprüfung des Wiedergutmachungsan- 
trags; 

3020 Tretter Horst, Berlin: Wiedereinstel- 
lung in den öffentlichen Dienst; 

3025 Bergfeld Peter, M.-Gladbach: Rück- 
gabe eines in Österreich gelegenen Grund- 
stücks an deutschen Eigentümer; 

3026 Bettag Wilhelm, Bad Godesberg: Ent- 
schädigungsansprüche für Beschlagnahmung 
eines Schulgebäudes In Bad Godesberg zu- 
gunsten der Bundesbahndirektion Köln; 

3036 Hürten Ursula, Wermelskirchen: Er- 
höhung der Angestelltenrente; 

3042 Reimers Elisabeth, Goslar (Harz): Ein- 
spruch gegen Wehrgesetz; 

3043 Reiners Wilhelm, Düsseldorf: Ent- 
schädigung für unschuldig erlittene Unter- 
suchungshaft; 
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3044 Rottmann Else, Bremen: Gewährung 
der Elternrente; 

3045 Hengstebeck Hubert, Hagen (Westf.): 
Betreuung der Späthelmkehrer, nach dem 
Gesetz zu Art. 131 GG unterbringungsbe- 
rechtigt; 

3053 Groß Wilhelm (für die schwergeschä- 
digten Handwerker), Hohenburg (Opf.); 
Ablösung und Entschädigung von Hand- 
werksbetrieben in den Randgebieten des 
Truppenübungsplatzes Hohenfels; 

3056 Dr. Terletzki Konrad, Traunstein 
(Bayern): Einhaltung der polizeilichen Vor- 
schriften über Hundehaltung u. a.; 

3057 Teutsch Theodor, Schifferstadt (Pfalz): 
Wiedergewährung von Invaliden- Witwen- 
renten; 

3061 Peine Johann, Frankfurt (Main): Um- 
wertung der Versorgungsstockkonten der 
Angestellten im öffentliaien Dienst; 

3068 Felder Hugo, Wuppertal-Barmen: 
Entschädigungsanspruch nach dem Alt- 
sparergesetz; 

3074 Jansen Magda, Grönwald (Bez. Ham- 
burg): Zuerkennung der deutschen Staats- 
angehörigkeit; 

3075 Koop Magdalene, Düsseldorf: Auszah- 
lung des Arbeitnehmeranteils zur Ange- 
stelltenversicherung bei Verheiratung; 

3076 Krug Walter, Helmstedt: Überprü- 
fung des KB-Rentenverfahrens; 

3078 Linden Jakob, Schweich (Bez. Trier): 
Anerkennung als Währungsgeschädigter 
nach dem Lastenausgleichsgesetz; 

3080 Michel Alfons, Ampleben (Nieders.): 
Erstattung der Heilbehandlungskosten eines 
KB-Leidens; 

3116 Günther Erwin, Berlin: Unterhalts- 
pflicht für im Kriege außerehelich gebo- 
rene Kinder; 

3118 Hell Andreas-Otto, Plattling(Ndbay.): 
Wiedergutmachung; 

3119 Hoeffgen Johann, Berlin-Reinicken- 
dorf: Ausbeutung einer Eisenerzkonzes- 
sion in Brasilien; 


3133 Esch Heinrich, Breyel: Unterbringung 
als 131er; 

3135 Bührisch H., Goslar (Harz): Kritik an 
der Bearbeitung von Petitionen; 

3139 Göbel Anna, Neustadt b. Rennerod 
(Westerwald): Suche nach vermißtem^ 
kriegsgefangenen Sohn; 

3145 Henningsen Else, Hamburg- Altona: 
Zahlung von Ostsparguthaben als Erbteil; 

3225 Grimme Karl, Negenborn (Nieders.): 
Monatliche Beihilfe aus einem Härte- oder 
Ausgleichsfonds; 

3250 Bild-Zeitung Hamburg: Hundeschlach- 
tung; 

3296 Basel Klaus, Berlin-Lichterfelde-West: 
Altersgrenze für Bewerbung im höheren 
V erwaltungsdiens t ; 

3304 Dn Bömcke Gustav, Dortmund: Be- 
lastung der Ruinengrundstückseigentümer; 

3327 Warnecke Herta, Herrhausen/Seesen 
(Harz): Aufhebung eines Beschlusses, durch 
den der Ehemann für tot erklärt wurde; 

3368 Menter Peter, Durmersheim: Entschä- 
digung für in der Kriegsgefangenschaft ge- 
leistete Arbeit; 

3391 Heept Anna, Wiesbaden: Wegfall der 
bisher zum Ausgleich eines Sparerschadens 
gezahlten Entschädigungsrente; 

3412 Ziegler Barbara, Stuttgart-Süd: Ableh- 
nung der Hinterbliebenenrente; 

3427 Everding Johann, Vorhelm über Ahlen 
(Westf.): Tief fliegen der alliierten Piloten 
über Ortschaften; 

3428 Jurgeit Heinrich, Roßdorf b. Darm- 
stadt: Aufbaudarlehen für Ostzonenflücht- 
linge; 

3436 Mebs Hans, Rheydt; Resolution zur 
Berliner Vierer-Konferenz; 

3463 Großkreutz H., Gladbeck (Westf.): 
Uraltkonten in Berlin (West); 

3471 Partke Käthe Frau, Hamburg: Weiter- 
gewährung einer Vorzugsrente; 

3501 Podolski Walter, Waldsiedlung Butz- 
bach-Land, Kr. Friedberg (Hessen): Über- 
prüfung der Einweisung in eine Heil- und 
Pflegeanstalt; 
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3538 Fellmann Karl, Bornum (Harz): Ge- 
währung der 2. Rate der Hausratentsdiä- 
digung; 

3718 Fahle Johanna, Göppingen: Fristab- 
lauf zur Anmeldung von Wertpapieren; 

3880 Taube Robert, Altena (Westf.): Wie- 
dergutmadiungsantrag; 

3890 Braband Wolfgang, Hamburg: Neu- 
regelung der im Handelsgesetzbuch und in 
der Gewerbeordnung vorgesehenen Ein- 
kommensgrenzen; 

4000 Waldt Gerda, Braunschweig: Erhö- 
hung des Unterhaltsbeitrags eines geschie- 
denen schwerbeschädigten Ehemannes; Än- 
derung der Verwaltungsvorschriften des 
BVersG; 

4106 Schild Hermann, Nürnberg: Be- 
schwerde über die Regelung sozialer und 
wirtschaftlicher Fragen; 


dem Bundesverfassungsgericht 
zur gutachtlichen Stellungnahme zu überwei- 
sen 

die Petition 

3382 Weigand Günter, Münster (Westf.): 
Rechtswidrige Wiedervereinnahmung der 
Steuerabgabe „Notopfer Berlin" auf Post- 
sendungen 'durch den Justizfiskus in Nord- 
rhein-Westfalen; 

IIL 

der Bundesregierung als Material zur 
Verwertung bei der Gesetzgebung zu über- 
weisen 

die Petition 

3552 Spitz Hildegard, Lauenburg (Elbe): 
Material für das kommende Ehe- und 
Scheidungsrecht. 


10 



